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Ziel A4 
Das Engagement und die Beteiligung der Bürgerin-
nen und Bürger für Offenburg und die Identifikation 
mit ihrer Stadt werden gestärkt. 
 
Zur Einrichtung: 
Das Mehrgenerationenhaus wird seit 2017 gemein-
sam mit dem JugendBüro betrieben. Durch das 
neue Aktionsprogramm des Bundesministeriums 
wurde die Antragstellung mit dem Schwerpunkt 
„Jugendgerechte Gesellschaft“ möglich. Die Ein-
richtung arbeitet seitdem mit den vier Schwerpunk-
ten: 

 Fachstelle Jugendbeteiligung 
 Offener Bereich und Angebote 
 FerienSpaß 
 Spielraumplanung 

 
Ein Schwerpunkt der Jugendbeteiligungsmaßnah-
men waren die Projekte im Rahmen der Landesgar-
tenschaubewerbung. Beim Jugendworkshop sowie 
mehreren begleitenden Aktionen wurden die Ideen 
der jungen Menschen entwickelt und in das Ge-
samtkonzept eingearbeitet. 

Das Schülerforum entwickelt sich zum festen halb-
jährlichen Beteiligungs-Fixpunkt an dem Stadtver-
waltung und junge Menschen ihre Themen austau-
schen. Der Forums-Beirat wird sich ab 2020 aktiv in 
die städtischen Gremien einbringen. 
 
Die Babysitterkurse und die Freiwilligendienstbera-
tung sind gut genutzte Bestandteile. 
 
Die Zahl der Ehrenamtlichen hat durch die Durch-
führung der Veranstaltung „Double Trouble“ wieder 
deutlich zugenommen. 
 

Wie erwartet hat die selbstverantwortete Raumnut-
zung 2019 weiter zugenommen. Wir sehen dadurch 
die Chance, neue Ehrenamtliche für Projekte zu 
gewinnen, da die Raumnutzer ein starkes Interesse 
daran haben, sich für soziale oder kulturelle The-
men zu engagieren. Darüber hinaus ergeben sich 
auch immer wieder Überschneidungen zu den Be-
teiligungsthemen und –projekten. 
 
 

Nutzungsdaten der Einrichtung 2019: 
 
Beteiligungsprojekte  7 
Beteiligte Personen:  ca. 95 

 
Veranstaltungen/Sonderaktionen* 4 
Besucher/-innen   ca. 1350 
*ohne Sommerferienprogramm 
 
Offener Bereich, Öffnungstage 170 
Durchschnittliche Nutzung: 18 Pers./Tag 
53% männlich, 47% weiblich 
37% bis ca. 18 Jahre, 26% bis ca. 28 Jahre 
25% bis ca. 50 Jahre, 12% älter als 50 Jahre 
(Schätzung) 
 
Selbstverantwortete Raumnutzung an 138 Tagen 
durch insgesamt fünf unterschiedliche Gruppen, die 
die Räume wiederholt nutzen und weitere einmalige 
Nutzungen durch Gruppen. 

 
Kurse 
Babysitter     2 
Teilnehmer/-innen   21 
Schulung Ehrenamtliche   1 
Teilnehmer/-innen   45 
 
Öffnung der Mikwe  9 Termine 
Besucher/-innen (insgesamt) 391 
 
Aktive Ehrenamtliche in der Einrichtung 
Insgesamt 118, 55 männlich, 63 weiblich 
27% bis 18 Jahre, 49% bis 28 Jahre 
19% bis 50 Jahre, 5 % älter als 50 
 
FSJ-Beratung 
Anfragen insgesamt    ca. 270 
Beratungsgespräche   ca. 120 


